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ADRESSE

ANSPRECHPARTNER

Mit dem Bus/ÖPNV
Haltestelle Marktweg
Zu erreichen ab Bahnhof  
Geldern mit den Linien L67, L32, 
L31, SB7, SL4

Mit dem PKW
Parkplätze stehen in der näheren 
Umgebung zur Verfügung
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ANFAHRT

Integration von Rehabilitanden 
in den Arbeitsmarkt

InRAM

GEMEINSAM 
NEUE WEGE 
GEHEN

Im Auftrag von



Das multiprofessionelle Team unterstütz die Teil-

nehmenden dabei, einen passenden Arbeitsplatz zu 

finden und dort dauerhaft in Beschäftigung zu kom-

men. Auf dem Weg in Arbeit gibt es Einzelcoachings, 

Kleingruppenangebote und betriebliche Phasen zur 

Erprobung. Das Angebot von InRAM ist auf keinen Be-

ruf festgelegt. 

Begleitet werden die ersten beiden Phasen von ei-

nem Bewerbungstraining inkl. Erstellung der Bewer-

bungsunterlagen, der Stärkung von IT- und Medien-

kompetenzen sowie der Vermittlung von fachlichem 

Wissen.

Vom Beginn bis zum Ende der Nachbetreuung stehen 

ein Sozialpädagoge, ein Psychologe und ein Integra-

tionsbegleiter als Ansprechpartner für verschiedenste 

Themen zur Verfügung. Diese Begleitung findet auch 

während der Zeiten im Betrieb statt.

DAUER: 

•  6 - 9 Monate,

•   individuell festlegbar

•  individueller Einstieg

NUTZEN SIE IHRE 
CHANCE

INHALTE GEMEINSAM

Die Inhalte von InRAM sind auf die Bedürfnisse und 

Möglichkeiten der Teilnehmenden zugeschnitten. 

Die Teilnehmenden erfahren eine individuelle Be-

gleitung auf ihrem Weg in Arbeit. Dabei ist InRAM in 

zwei Phasen aufgeteilt.

VORBEREITUNGSPHASE

In der Vorbereitungsphase geht es um eine Kom-

petenzfestellung und bei Bedarf um die berufliche 

Orientierung. In dieser Zeit findet ein erstes Praktikum 

statt, in dem die berufliche Orientierung überprüft 

wird und bei Bedarf verändert werden kann.

EINGLIEDERUNGSPHASE

In der Eingliederungsphase finden mehrere Praktika 

statt, dabei geht es um die Klärung der persönlichen 

Belastbarkeit, der beruflichen Erprobung und Vertie-

fung sowie einer betrieblichen Einarbeitung.

NACHBETREUUNG

Nach dem erfolgreichen Übergang in Arbeit kann 

eine Nachbetreuung von bis zu 6 Monaten statt-

finden, mit dem Ziel, das neue Arbeitsverhältnis 

zu stabilisieren und einen Abbruch zu vermeiden.


